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Wenn WÜRDE verwirklicht wird.

BERUFSBEGLEITENDE  
FACHWEITERBILDUNG  

FÜR EXAMINIERTE PFLEGEFACHKRÄFTE
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Fax: 0 26 31 - 89 64 31  

E-Mail: info@stiftung-palliativ-zuhause.de
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S T I F T U N G

PALLIATIVZUHAUSE

Kursleitung: Schw. Doreén Knopf,  
akademische Palliativexpertin,  
Algesiologische Fachassistenz, Pain Nurse Plus 

Kursleitung für Palliative Care DGP / Palliative Praxis,  
Mimikresonanz®-Master- Trainerin, Krankenschwester 

Als freiberufliche Kursleitung und Dozentin, hält sie 
bundesweite Kurse in verschiedenen Einrichtungen 
und Akademien

Stiftung Palliativ Zuhause 

Der Zweck der „Stiftung Palliativ Zuhause” 
 ist in erster Linie die bessere Versorgung von  

Schwerstkranken in häuslicher Umgebung durch  
Beratung, Vermittlung und finanzielle Unterstützung 

bei der 24-Stunden-Betreuung zuhause.   

Weitere Schwerpunkte der Stiftung sind die  
Ausbildung von Fachkräften sowie das Angebot 

qualitativ hochwertiger Pflege-Intensiv-Wohngruppen 
namens „Intensiv Zuhause“.  

Wenn WÜRDE verwirklicht wird. 

Eine bessere Fortbildung führt dazu,  
dass Menschen ihre letzten Tage in gewohntem 

Umfeld in Würde verbringen können. 
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Dr. med. Ingo Hannes 
Palliativmediziner, begleitende Seminarleitung 

Facharzt für Anästhesie,  
spezielle Schmerztherapie und Palliativmedizin, 
Homöopathie, Osteopathie 

Leitender Palliativmediziner SAPV Stützpunkt 

Erster Vorsitzender der „Stiftung Palliativ Zuhause”

Neuer Kurs!



Weiterbildung zur 
Palliative Care-Fachkraft 
Gute Betreuung geht einher mit fundiertem Fachwissen. 

Die „Stiftung Palliativ Zuhause” bietet ab 2022 als  
Seminar die Weiterbildung zur Palliative Care-Fach-
kraft im Rahmen der Ausbildung von Pflegekräften auf 
dem Gebiet der Palliativversorgung an.  

Die Weiterbildung entspricht dem Basiscurriculum  
nach Kern/Müller/Aurnhammer. Sie umfasst vier jeweils 
einwöchige Seminareinheiten mit insgesamt 160 Unter-
richtsstunden. Dies entspricht den in den Rahmen- 
vereinbarungen (§ 39a SGB V) festgeschriebenen  
Anforderungen an die berufliche Qualifikation von 
Pflegepersonal. 

Zugangsvoraussetzungen: 

• Persönliche Eignung

• Qualifikation als Pflegefachkraft mit mind. 2 Jahren

• Berufserfahrung und Teilnahme an allen
Seminareinheiten.

Ziel der Weiterbildung 

Menschen in schwierigen Krankheits- und Lebensphasen 
eine kompetente Begleitung zur Sicherung einer größt-
möglichen individuellen (Er-)Lebensqualität anzubieten, 
stellt eine Herausforderung für die Begleitenden dar.  
Individuelle Handlungskompetenz zur Sicherstellung einer 
Kunden- bzw. Bewohnerorientierung ist ebenso erforder-
lich wie interdisziplinäres multiprofessionelles Handeln, 
Vernetzung mit benachbarten Dienstleistern und Beglei-
tung der Angehörigen. 

Im Rahmen unserer Weiterbildung erwerben Sie die  
erforderlichen Kompetenzen, um eine individuelle Pflege 
und Begleitung für Menschen zu gestalten, bei denen 
eine kurative Behandlung nicht anspricht. Es werden Kom-
petenzen vermittelt, um belastende Symptome zu lindern 
und gleichsam psychologische, soziale und spirituelle 
Aspekte der Pflege und Begleitung zu berücksichtigen. 

Bewerbung 
Kursnummer 2201159

Die Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 15.05.2026 an:

Stiftung Palliativ Zuhause 
Ansprechpartnerin: Katharina Wimmert 
Im Hessel 6 
56564 Neuwied 
Fon: 0160 - 146 73 94 
E-Mail: info@stiftung-palliativ-zuhause.de

Inhalt Ihrer Bewerbungsunterlagen: 
• tabellarischer Lebenslauf
• Abschlusszeugnis Berufsausbildung und Urkunde
• Nachweis Berufserfahrung

Seminarinhalte 
Pflegerisch-medizinische Grundlagen 
und spezielle Palliativpflege 

• Einführung in Palliativpflege, Mortalität, Hospizbewegung,
Gesundheit/Krankheit WHO, Tod und Sterben, auch unter
soziologisch-psychologischen Aspekten betrachtet

• Schmerzmanagement

• Relevante Krankheitsbilder,
Grundlagen der Pharmakologie, Pädiatrie, Onkologie

• Therapiebegrenzung und -zieländerung

Psychosoziale Aspekte 

• Kommunikation und Gesprächsführung

• Umgang mit Patienten, Pflegeüberleitung, Brückenpflege

• Angehörigenarbeit, Trauer und Trauerarbeit

• Familie und sozialer Hintergrund

• Stressmanagement und Bewältigungsstrategien,
Supervision

Qualitätssicherung, Notfallmanagement, gesundheit- 
liche Versorgungsplanung und rechtliche Aspekte   

• Pflegeprozess, Pflegediagnosen,
Pflege- und Expertenstandards

• Notfallmanagement, gesundheitliche Versorgungsplanung

• Patientenverfügung, aktuelle Rechtsfragen

Religiöse, kulturelle und  
ethnisch-spirituelle Aspekte der Pflege 

• Sterbehilfe, Sterbebegleitung, Euthanasie

• Wahrheit am Krankenbett

• Kulturelle und konfessionelle Aspekte

• Lebensqualität und Lebensbilanz

• Krankheit, Leid und Tod

• Bedeutung von Ritualen

Termine – alle in Präsenz: 
1. KW 15.06.-19.06.2026
2. KW 07.09.-11.09.2026
3. KW 23.11.-27.11.2026
4. KW 22.02.-26.02.2027

Seminargebühr: 
475,- Euro Seminarpauschale pro Einheit einschließlich 
Mittagessen, Pausenverpflegung, Seminarunterlagen  
und Zertifikatsgebühr.  
Bankverbindung: Sparkasse Koblenz  
DE75 5705 0120 0000 3146 66 

Unterrichtsstunden: 
insgesamt 160 (Fehlzeit: 10% im Kursverlauf = 16 UE – 
alles was drüber geht, muss nachgeholt werden) 

Veranstaltungsort:  
Forum Vinzenz Pallotti 
Pallottistraße 3 
56179 Vallendar 

Jetzt  bewerben!




